
Ritter ,  H einz  

Bäcker

Lehrer an  der Zentral­
berufsschule  M agdeburg

M agdeburg

LDPD-Fraktion

Geboren am 10. April 1924 in Klein-Schildern als Sohn 
eines Bauern. Verheiratet, ein Kind. Volksschule, Beruf s- 
und Handelsschule. 1938—1941 Bäckerlehre. Kriegsdienst. 
1945—1946 Landarbeiter. 1946 LDPD, 1946—1947 Ortsgrup­
penvorsitzender in Riesa-Pausitz. 1946—1947 Bäcker. 1947 
FDGB. 1947—1948 Studium am Institut für Berufsschul­
lehrerausbildung der Universität Leipzig. Seit 1948 Be­
rufsschullehrer in Magdeburg. 1949 1. Lehrerprüfung. 1952 
2. Lehrerprüfung. 1952—1953 Mitglied des Kreisvorstandes 
Magdeburg, 1953—1960 stellvertretender Vorsitzender des 
Kreisverbandes Magdeburg der LDPD. 1952—1954 Stadt­
verordneter in Magdeburg und Mitglied der Ständigen 
Kommission für Jugendfragen. Seit 1954 Abgeordneter 
der Volkskammer, seit 1958 Mitglied des Jugendausschus­
ses.
Verdienstmedaille der DDR, Medaille „Für ausgezeichnete 
Leistungen“, Pestalozzi-Medaille für treue Dienste.

Mitglied des Jugendausschusses.
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